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(5??—2) Ni. 854,

Edict.
Bon dem k. k. Landesgerichte in

Laibach werden alle Diejenigen, welche
österreichische Staatsbürger oder Hier-
landes sich aufhaltende Fremde sind
und an dieBerlasscnschaftdes am 3l)ten
Jänner 1868 hier verstorbenen schweize-
rischen Unterthans Nicolo Karl, Kaffee-
sleder und Nealitä'tenbesitzer in Laibach,
einen Anspruch stellen zu können glau-
ben, aufgefordert, bei diesem k. k.
Landesgerichte am

3 0 . M ä r z 1 8 6 8 ,

Bormittags 9 Uhr, zur Anmeldung
ihrer Ansprüche zu erscheinen, oder
dieselben bishin schriftlich anzumelden,
widrigens ihnen an die Berlassenschaft,
wenn sie durch Bezahlung der ange-
meldeten Forderungen erschöpft würde,
kein weiterer Anspruch zustünde, als
insoferne ihnen ein Pfandrecht gebührt,
und widrigens der erübrigende beweg«
liche Nachlaß an die auswärtige Ge-
richtsbehördc oder die von derselben
zur Uebernahme gehörig legitimirte
Person ausgefolgt werden würde.

Laibach,' am 29. Februar 1868.

(645) Nr. 206. ̂

Uebertragung !
dritter ezec. Feilbietung.^

> Vom k. k. Kreisgerichte Rudolfs.
werth wird mit Bezug auf das Edict
vom 5. November v . J . , Z. 1402,!
die auf den 28. Februar l . I . an-
geordnete dritte Tagsatzung zur ere-
cutiven Versteigerung der in der Exe-
cutionssache der Mar ia Tustersiö ge-
gen Franz Stangcl von Rudolfswcrth
pto. 210 f l . ö. W. in Execution ge-'
zogenen, dem Letztern gehörigen Fahr-
msse und Realitäten auf den

3. April l. I .
mit Beibehaltung des Ortes und der
Stunde und unter dem vorigen An-
hange übertragen.

Rudolfswerth, am 3. März 1868.

(516-3) Nr. 1762.

Erecutive
Realitäten-Velstcigerullg.

Vom l. l. stäot.'deleg. Bezirksgerichte
Laibach wirb bclannt gemacht:

Es sei lldcr Ansuchen de« Ludwig Bn .
smaio. durch Dr. Poiigiatz, die executive
Versteigerung der dem Vcnll'lmä Babnik
von Dobrova gehörigen, gerichtlich auf
2823 ft. geschätzten, im Glundbuche Thurn

>,«!) Urb.'Nr. 5 vorkommenden Nealiiät, be-
willig,! »i,d hiezu drei F^ltiiilM'gS.Tag-
satzungen , und zwar die erste auf den

4. A p r i l
die zweite auf den

6. M a i
und die dritte auf d«n

6. J u n i 1 8 0 5 .
jedesmal Vormittag« von 9 bis 12 Uhr,
in der lHl'lichlskauzlli n>it den» Anyaüge
angeordnet worden, daß die Pfandrealiläl
l̂ ci rcr tü'lcn lind ziociteü Fc'lbilluug üur
nln oder ilder dcn Schatzllng>'!U!l<h, liei der
dlillcn alicr auch lliucr demscllicn li>ütangc«
gelie« werde» i ' i ld.

^ Die Licitations'Bcdi>jNlssl, woinach
^ insbeson^eic jcder Licilant vor gemachleil,
Anliole ein 10perc. Vutmim zu Hclndc»
der Licitoliciiisconlmission zu erlegen hat,
sowie daö Schähungsprotololl und der
(VrundbuchSertract können in der dicS'
gcrichllichen Negistratur eingesehen werden.

! K, k. slädt.. dcleg. Bc^irlSgcricht Lai-
bach, am 27. Jänner 1868.

(5)78-3s '̂  Nr. 1482.

Zweite crec. Feilbietuug.
! M i t Vczug auf das Ed^ct vom 22slen
! November v. I . , Z. 4797, wild dclannt
gegeben, daß bei ltsultalloscr eisteil sscil«
bic'ung am

2 l . M ä r z l. I . ,
! Vormillags 9 Uhr, hieigerichts zur zwci-
! ten cxccutivcn Fcilbiclung der dc»n Franz
' Faidiga von Adeleberg gehörige«: Reali»!
^ tüten gcfchsittcn werden wud,

K. k. Vczillsgcricht Adelsöerg, am
28. Februar 1868.

(5M-I) Nr. 4l9.

Executive Feilbietung.
Bon dem l. l. Bezn lSgtlichle Nippa^

w!rb hieuiit bel.inül g.macht:
«Hs sei über da? Aosuchcl, der Kirche lst

Vnaauje, duich dcn Kammlivr I<rni Piaccl
von Bndajne, geg>'» ^!,n!zPiaicll)on Äll>
dajne wcgcn .mö 5c<» Vligltich,- vom 9ti>l
D^ccmdcr 1804, Z 5783, schuldiger .^l st>
50 lr. ö. W. l . >. <. in die cicc»l,uc osfent"
Iiche Bclstcigclung dcr den» Lcl̂ lcren sl'
hörige», im Grundduchc Slaup '1'om. '
>>!!<!, i !5u»d Heoschaft Wiftpach I<"» ̂ ' '
l'l!^. 400 oortommcudcn Realität, im s^
lichtlich erhobenen SchähungSwcrthe vl)ll
1450 fl. ö. W , gewilNgcl und zur G ^
nähme derselben die executive« Feill>>^
tungStagsahnngcn alls den

18. A p r i l ,
1 5. M a i und
2 2. J u n i 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, und z"A
die eiste und zweite in der Ocrichtslal'!
und die dritte in loco r< i .«"ill»'' mit d
Al'hange besümmt worden, daß ^'^ ^ t t ,
zubietende Realität nur bei der letzten i)^
bictung auch unter dem Schähllügsw"^
an den Meistbietenden hintanncgcbcn wer '

Das SchühllngSprototoll, der ^ ^ ' ^
buchscxlract und die Licitalionsbcd"'?' u,
tonnen bei diesem Gerichte in dc" «
wohnlichen slmtsstundcn eingesehen w ^

K. l . Bezirksgericht Wippach, c," ̂
Jänner 1868.
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(584—1) Nr. 0130.

^recutive FcilbictlMst.
V^? dcm k. t.AizillSgcrichtcTschcrnciubl

Wir» hicmit bllonot gcinacht:
Es sei über da(< Ansuchen dcS Jojef

Maqni roil Podrcbcr g ^en Stcjau ^ i u
'^ru uou Movcruoorf wcgcu schulliger
^^8 fl, ö. W. <'. ̂ . l'- in die Re^ssumiruug
dcr efccutivcu öffeutlichcu Vcrslcigcluug dcr
dcm Achtern gchörigen, im Grnndbuche
Gut Si.ut >u!> Ncclf.-Nr. 124, Urli..
^ i ^ . 142, im gerichüich crhobcucu Schäz«
zlmgswerlhc uon 040 fl. ö. W., gewilligcl
l'l'd zur Vornahme bei sclbcu dir einzige Feil-
bietunMllnsatzlmg auf deu

18. A p r i l 1 8 0 « ,
Vormittags nm 9 Uhr, im Amtssitze mit
dcm ^nhaugc bestimmt worden, daß die
>cilzubicleudc Realität bci dieser Ftilbie»
lmig auch lilitcr dcm Schätzuugswtithe an
ben Äicisllilclcudcu hiulangc^cblu werde.

Das Schcltzung^prolotoll, der (̂ )ruud<
^uchSlj.',racl mid dic ̂ 'icltallousbcdiuguissc
lön„ln bci dicsem Gerichte in dcn gcwöhu>
l'chcn Amti?stü»dc:> ciiisscschcu wcrdcu.

K. l. Bezirksgericht Tjchcrucludl, am
4- November 1807.

l>>04—1) Nr. 180.

Executive Feilbietung.
^oi , dciu l. l. Äc-zirlsgerichlc Idria

^'ld ljicmil bctau„t gemacht:
, ^^ sei ubc:' da« Ausüchcu dcs Valcn.
m Dcbcllal vou A!tosU>tz Nr. 18, Vczirl

^?^' Ncgcn, Iuhauu Zigallc von Sablog
^ - 1 5 wcncn aus 5cm Urtlicile vom 7icu
^ 1 8 6 ? , Z ^ . ^ seidiger 175 fl,
' ^ ' <'. z>. l . in die excculivc dsfciltlichc

, ^Ukigs,,,^^ ^,^ ds,„ ^c^lerli ssc^örisscii,
"' ^t-.iiitdlichc der Herrschaft Wippach

" " ' U,b..Nr. 971, Nclf.-Nr. 724 vmlom«
^tlidei, Realität im ̂ ericltlich crhobcucu
^chatznn^merthc uon 1900fl. d.W., g<'
'" ' l l i^t und znr Vornahme dcrsclbeu d>c
executive» Feilditlungstahsatzuugeu auf oc»

17. A p r i l ,
15. M a i m,t>
19. J u n i 18 0 8 ,

ledtSmlll Vormittags um '.< Ul,r, m dc>
"»'lskai^zlei mit deul Anl)m>a.c destiinült
Worden, daß die fcilzndiclcndc ))lla!>iü!
>'ur bei der letzlcn ^cilbictung a»ch uotcr
dem SchatznnttSmerlhr au dcn Ntcistbic-
teudcn l)intcmuca.cbrn wcrdc.

I us SchätzliuqSprolololl, der Grund«
buchecftrntt nnd die Licitatiou^bsdin^'issc
liiimcl, bci dicscm Gerichlc in dcu „e>
woyulickcn Amteslunddl cingcslhcn wcrdcn.

K. l. Bczirl^tl ichl Ihr iu, am 20st n
Iäliucr l808.

(565 -1 ) Nr. 1W.

Executive Feilbietuilg.
, Von dcm f. t. Vcznl^mchlc Idria

^>rd hilmil dlk^iü'l gemacht:
6« sci »der das Ansucheu tctl I'.'ha! u

^ ' z h ^ ro» Vechnschc a/yeu H,n, Aloi^
' °0l»t oon Idl'la w'^xl, ans d»m V^l^
K",che vom 26. Di-cslndc» 1805», H .'Z852
^ l d i ^ r 5>2b fl. o. W., . ,v ?.' u. dil
^ . . ^ 'N ' " "c t icVn, t t i ^ lu»a der dem
S l dt ̂  ' ^ ' " 7 ' " " ^>U"d'buche der

' M ' d m ^ u . m , " ' ' ' " ' ' " ° " k ° " "
Sch«,un,gwcr^ ^ , ' ^ " ' c N ^ ' ^ n

o,nv,lligct u»d Nl> V.','./ ^' ^ ^ ' '
^ccutioeu Fc,<b!enm^ ' " . ^ ' ^

2 2 A p r i l " Ü " ° " ^ " '
2 7. V ln > ,'»d
3 0. J u n i I 8 l ) ^

vormittag« um !) Uhr, i „ d,n Ä..-,,,
'ali.äteu mit den: Anhang dch ̂  ' ^
«u, dah die feilzudictcude Ncali. t ,

^l d,, lctzlcu sscilbiclunc, nmh un,cr d / .
^chntzuügSwcrthe an dcu Vlcisldictcndc.,
^'ltan^'yclicn wcrdc.

Da^ SchätzungSprolololl, d>.'r Grund.
U'chscflxict und tic VicitalionSbedinanissc
°'"'cn bei dicsc.n Gerichte iu den ^

'"0hnl,chcu AmMxudcu ciugeseheu werden

^ ^ r ' l 8 ^ ' ^ " " ^ ' ^ " ' " ^ ^

^recutive Feilbictung.
>,nn^ ' ' z7 ' t l'^cMle^richle Tscher-

'"l w>'d h.enut ^lanut s,cmacht:

V t , l c , ^ , / ^ / " . " ' ' l " c h c > ' dĉ  Josef
^"Kf °w 7"l^lcr st'incs miudcrj. SohncS

' "n lc , durch Dr. Wcncdiclcr gcgc»

Johann Muusicr von Stofcudorf we^cn
auS dcm Vergleiche vom 5> Iäuucr 1855,
Z. 1250, schuldiger 150 fl. 45 lr. ü. W.
<̂. !<.''. iu dic c^ccut,vc öffcnlliche Berstei'
stcruliss dcr dcm ^ctzicru c)chöri^c!,, im
Gruudbuchc dcr Hcrlschast Krupp »ul,
Cur. .'lr.'>^4, Vcrq Nr.22?'/«und251 ' /^
dann Herrschaft Tschcrncmbl sul) Oer^
')ir. 58 vorlommendtu Ncalitäleu, im gc
richtlich erhodcucu Schapungöwcrlhe vo»
41<> fi, ö. W , , ssewilligcl und zur Vor-
nahme dcrsclbcu die dici FcildictungSlag.
satzungeu auf dcn

4. A p r i l .
0. M a i und
0. I u », i 1 8 0 8 ,

jcdcSmal Vormittags um 9 Uhr, iu dcr
OcrichtSlanzlci mit dcm Auhaugc bestimmt
wordcu, daß dic fcilzuliiclcudcu Rcaiilätcu
nur dri dcr lctzlcn Ftilbitlnu.) auch uuler
dem Schätzun^werlhc an dcu Nicistdic-
lcndcu hiutancjc^cdcn wcrdrn.

DaS Schatzungilprototoll, dcr Grund-
buchscxtract und die ^icitatiouolicdiugmssc
löuucu dci dicscm Gcrichtc in dcu gewöhn-
lichcu Amlestnudcu ciugrscheu wcrdcn.

K l. Aczirt?c,cricht Tlchcrncmdl, am
12. Jänner I8l'8.

<543 - 2 ) Nr. 7317.

Erccutivl Feilbictunss.
Vou dem l. l. Bczirksacrichlc G r o ^

laschitz wild hiemil bllaunt gemacht:
Eö sci ulnr das Aüsuchcu dc« üitallziaö

Orclicuz vou Grohlaschilz glgeu Josef
Tclauz von Gro^osolnil wrgcu aus dcm
Vergleiche vom 9. Fcbluar 1806, Z. 027,
schuldiger 17 st. 94 lr. ö. W. o ,v l-. iu die
c^ccatiue ofscl.llichc Vclslci^crung dcr dcm
^chicvu a.c!)öl!lil'l', ilu (^r»ndl,ucht dci Hcri-
schaft Hoeropcl^»!, U>d.-)lr. 249, Nctf..
Nr.91 vorkommend«u Ncalit^il sammt Au»
undHußchür, im gerichtlich tlholieuen Schäz.
zuli^luclthc vou 1507 fl. ö. W., gewilli»
^cl uud zur Vornahme dcrsclbcn die orci
Fcilbicluugstagsützüngcu auf din

2 1. A p r i l ,
19. M a i und
2^5. J u n i 1805,

j^diemal Vormill'igs i>m9UI'>, in> Antts-
sî c »nil drm ^lühan^c lnstliuml lvoidcn,
dah dic scilzuli',clcndl> Ncalilal »»r dri d r̂
letzten Fcilbilluüg auch unlcr dem Sa,az-
zuu^silicrlhc a.> dcn Mc!<>dictc,>dc» hnu
allgcncl'cn w !de.

Da<? Schatzuua,<<prolotl'll, der Gru»d
l'uchSczirart u»d tuc Viciiatio»od^d!ug»,ssc
loulnu lici di^'on O^ochle i» dcu ^ewttlju-
lich'U AmtKslunocu ciugeŝ hc» wlldcn.

K. l. B^ülo^crichl ^iofilaschitz, am
20. Drc.mder 1807.

( 5 3 1 - 2 ) N i . 482.

Executive Feilbietung.
Von dcm l. t, Acvllsgciichtl S>e>u

wird hil,unl bcl^uul H»mact,t:
E>? sci udcr d^S Ausuclicn drr Maria

Ncmc von Sluda, darch D r Pienz in
Llcin, f,(ge» H.lua L'oa'ilf, ali' V ,laß-
ul'ciinhmcüu nach Michael ^ r n a ! ^ r»ou
Dragomcl, wcl,cu auo t>sM Vli^llichr vom
22. I»»,i 1855, Zal^l 12157, schuldiger,
120 fl. 0. W. ^ >. ' . i» die ef,l!invc
öffentliche Verftli^crung der der ttctztcro
urt,ör,^lU, im Gllmdlmchc Diagonal )̂l'c>f.'
^)ir. I '/, und üu (^ruudl'uch«' l^g^ l?l> Poft'
pclsch vtcls ?ir. 08 uud «ud Uro.'Nr. 114
vorkommenden Ncalilät, im gmchtlich rr«
holienru Schahuust^wcrlhe vou 403^ fl
20 lr. ö. W., ss'w<l!i^ct uud û> Vlü'nalimc
dcrscllicu die drci Fcübicluu^lagsahungcn
aus deu

14 A p r i l ,
I 5. M a i Md
10. I u u i 1 8 0 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dcr
Gtlichislanzlc, m,t dcm Anhaugc bestimmt
Bolden, daß dic fcilzubictcitt'c Rcalila!
nur dci der lchtcu Fcilbiclung auch untcr
°lm SchütznngSumthc an dcn 3'lcistdic'
^"dcu hmtaugcnclicu werdc.

, Das Schützungsprolololl, dcr Grund-
buchscftract unt» die L'citalioüSocdmguisss

, lonucu dci dicscu: (Äclichte in dcu glwöhl!-
, uchen Amt^slüüdcn ciusscsshcu wlrl^u.

K. l. Äczirlei^cricht Stci,', am 25!ttu
^nnucr 1808.

( ! )40-2) Nr. 7157. >

Ercstttivc Fcilbictung.
Vou dcm l. l. AcziltSgcrichtc Grop

lasch'tz wird hiemil bclanut gemachte
Es sci üocr das Ausuchcn des Ma>

thiaS Grebcnc vou Großlaschitz grĉ cu Io>
hanil Ogrit'c vou Poopoljanr wrs)cu aus
dcu, gciichtllchcu Vergleiche vom 23. Scp»
lender 1363, Z. 3933, uud Cession vnm
14. Feoruar 1807 schuldiger 59 fl 85lr.
d. W. c. ü. e. i» die cxccutivc offcmlichc
Versteigerung der dcm ^ctzlrrn gchöiigcn,
im Gruudduchc dcr H»,rr>chaft Aucijpcrg
"uli Urd.-Nr. 470, Nctf..)ts. <;25/35, ge>
williget und zur Vornal'me derselben die
FcilbictuugSlagsatzuugen auf den

2 1 . A p r i l ,
1 9. M ai uud i
2 3. I u u i 1 8 0 8 ,

jc-dcSmal VormitlaaS um 9 Uhr, hiergeiichlS j
mit dem Anhange bestimmt worden, daß!
die flilzübietcudc Ncalilät ul>r dei der letz« ^
t>'u Fcilbictung auch untcr dcm Tchätzuugs-
wcrlhe au drn Vlcisldietci'dcu hi »lauge-
gcbcn werde.

DaS Schätzunss^protololl, dcr Gruut,.
buch^crtract Ul,o dic VicllalionSbcdinstuisse
löuncu dci dirscm (^crichtc in dcu gewöhn'
lichcu AllUestundcu eü'grschcn werden.

K. l. Bclirt««^clicht Großlaschitz, am
14. December 18»',7.

(54?-'2)' 'Nr "7sS2.

Erccutive Fcilbictung z
Vou dcm l. l. ^tzi,tc'.,crich!c l̂ rc'ß» i

laschitz wird hicmit bi'lal.nl gcmuchl:
ES sci übcr das Ansuchen deS Ioscf,

S«!a» vou Ccsta ye^en !DiathiaS Iauiar, j
als Ncchlöuachfolgcr dcS Johann Janiar, ^
von Ilovagora wigen a»e> ŝ 'M gcrichlli- j
chen Vcr l̂siche vom 15. December 1854,!
Z. 8104, schuldiger 73 fl. 50 lr. ö. W.
". >. c-. iu die c^cutiue öffentliche Ver»
slci^crnug der dcm Letztro, gihunaru. im
Ornudbuclic dcr Herrschaft Zl'bclbbcra, 5uli
Rctf. »Nr. 339 vorlommendcn Rcalttüt,
ini gerichtlich crhobcucu SclMuua.owc-nhe
vnn 1 I08 f l . 30 lr. d. W., gcw,lli.let lind
zur Vornahme derselben die Fc,lbietlMlis»
lagsutzungcn lnif drn

2 1 . A p r i l ,
19. M a i und
2 3. I u u i 1 8 0 8 ,

jcdcSll^l Vormittag um 9UI,r, im Amt5.
s't̂ c mit dem Auhaunc desliunul wordcu,
daß die fcilziilnctcndl NenlilNt bc> dr, letzt<-u
^eill'iilüüg aucy uulcr de»u Schatzungs-
wcrlhc .)>, dcu Mcistbielendru hiuiaugc.-
^cbcu wcrde.

Das SchKtzunstZprolololl, dcr Grund'
buchScxlract uud dic VicilalionSbcdiugnissc
löniicu dci dicslin ^crichlc in dcn siclvohn"
lichcu Amlsstimdl'!! ciugcschen werdcu.

K. l. Bcz,rl>,!richt Älcßlaschch, am
1^. Dlccmbcr 1807.

(530—2) Nr. 520.

Executive Fcilbietuug.
Von d^n l. l. ^x^rlc'licüchtc S!c>»

wi' l ' r,il!,,il betsl'lll fismach« :
Eo sri ubc! dlis Aosuchcu dl^ Frcll^

il»!>all von Guirnjova? üs«cl! Iol>.,n,,
P,rz «on 5loh ? HS. Nr.^ wcqrn auö c,cn,
Vl'ttlcichc 0l,m 13,^clobrr 1852, Z. 0994,
schuldiger 202fl. 50ts. ö. W. c. 5. l'. in
d>c szcculive osscntl. Vcislci^eslllig der dem
^ctzl.'ln sirl)ö>il,cl>, un Grnltt'dnchc Burg»
slall û!> Urb.:il>. 118/100 vmlommcudlU
Hall'hubc, >m ge>ichll,ch eihobrncu Schäz>
zuügöwerlhc vou ^312 sl, 12 lr. 0. W.,
gewilli^l u»d zur Vornahme dcrscldcu oic
drci ^cilbilluugblagsaßuugcl! aus dlu

14. A p r i l ,
15. M a i und
10. J u n i 1 8 0 8 ,

jcdcömal Vormittags nm 9 Uhr, iu dicscr
OcrichtSlauzlci mil dcm slnhau.>l bestimmt
woidcn, das? dic fcil̂ ub,c<!Nt,c »iealilä! nur
bei dcr lchlcu ^cilbiclung ĉnch untcr dem
Schatznu'^wcttbc an dcn ̂ .'^istt,^lc!,d^,!
h!l»lana,ea,ebc!, wcroc.

Das Cchahuul!ep>u!^i>.li. l».i ̂  ,li>w>
bllchKczlracl und die i.'icillltionSl)!dlUllnisst
tonncu bi.i dicjclu Gc>ichic i» dc<i a/wohu
lichcu ^ml^slunoc!! liuiuscheu wcldcu.

K. l. Vczirl.'gcrich« Stciil, nm 28sttn
Iäuucr 1808.

(587-2) Nr. 163.

ElillltMlllg
an dcu unbclanut wo ablvcscüden Johann

Fus j ina von Wimcl.

Von dem l. f. Gezirlsaerichte Tschcr-
nembl wird tcr undckaunl wo abwesende
Johann Fugiua von Wimel hiermit cr-
inucrl:

Es habe Georg Fuyina von Tschrplach
wider dclisclbeu die Klage auf Zahlung
der nus dem Schuldscheine vom 21. I n l i
1851 schuloigen 130fl.C. M . oder 130 ft.
50 lr 0. W. ,^l!) ,»!-«.,>. 15. Jänner 1808,
Z. 163, hieramlS eingebracht, worüber zur
lummarischen Verhandlung die Taysatzung
auf deu

1 4. N p r i l 1 8 0 8 ,

friih 9 Uhr, mit dem Anhange oeS ̂  18
dcr allh. Entschließung ooin 18. October
1845 ai'geoidnct und dem GcklaatlN wc»
ge» sciueö unbclannlen Aujeulhaltcs Joscf
Michclizh vou Tschcplach als (^uruwr
lul c'ĉ lm» uuf seine Glfahr uud Kosten
bcslcllt wurde.

i Dlsscu wild derselbe zu dem Ende
verständiget, das; er oUenfalls zu rechter
Zcil selbst zu erschcincn oder sich einen

!ai>dcru Sachwalter zu bestcUen nud auher
, namhaft zu machen hat, widrigeus diese
Rcckt̂ slichc mit dm, aufgcftclllen Eurator
vcrhuudcll weiden wurde.

K. l. GlzirlSgericht Tschernembl, am
, 15. Jannrr 1808.

' ( 585 -3 ) Nr. 249.

Orilmerung
an Jakob S t u l e l von Pugled.
Von dcm k. t Bez!llc<gcrichte Tscher-

ncmbl wird Jakob Slulcl von Puglcd
hiermit erinnerl:

(te habe Herr Franz Dciningcr von
SchwabmlNlchcn durch Doctor We»udicler
wider drnsclbcu die Kl,^c auf Zahlung
vou 197 f l . 13 lr. uud Plünolalivusrechl-
fcltiguua,, >"l) .̂r,,<-,<. 27. Drover 1807,
Z. 0031, hierumlS eingebiacht, woiuber
zur summarischen Verhandlung die Tag«
sahung aus dtu

15. A p r i l 1 8 6 8 ,

siul) l» Uhr, angeordnet, und dem Ge<
llugtru wca.en dessen nnl'rkclnnten Auf»
cnthallcS Hcrr Dr. Curl Gresuil von
Tschcrncmbl als <^>ilü!l),' «<i «< !ml, auf
seine Mfahr und Kosten blsleUl wurde.

Desfeu wird derselben zu dem Ende
vclslä!,dlgst, daß er ollensaUs zu ,echter
Zot selbst zu trschciüln oder j,ch ciinn
clüdcru L achwaltrr ,u bestcllcn und anhrr
namh,<fl zn machc» habe, widlluelie diese
Nrchiesachc mit dcm aufgestellten Curator
0lrha»>dclt Wlldcn wird

5l. t. Vc^ntl'gcnchl Tschernembl, am
22. Iän»cr 1808.

(5^2—2) ' Nr. 0500.

Executive Feilbietung.
> Von dcm t. l. Vcziils^clichle zu Hroß-
luschig wi>d h>rin>l licluilul ttcuicichli

Ee sc> »on dilicnl (^elichlt über das
Änsnchli! 5er l. l. F>nul>zp!oclira!ui l»<»m.
ds«< h Aelor? von LaiOach uegen Iovann
Maiisar voli Hlclvjr wegen aus dem
» ,̂ch!U"asauftru^e vom 2. November 1805,
I . 130, schuldig r 79 fi. M M . c ^. c.
in die lftculivc öfscuilich? Verstellung
bcl drm ^ctzlcrn gihorigcn, in» Gruubbuche
dcrHci!schalt Zobclsbcrg-ul»Rclf.-Nr,310
vorlolumendc» Äeoiilät iu Hocevjc Cousc.-
Nr. 1 »m gciichilich cihobcucu Echntzuu^S-
wcrthc von 2950 fl. ö. W., gcwillißct uud
zur Vornahme dciscll'cn die Fcilblclungs'
lagsatznn^cn auf dcu

2 1. A p l i l ,
19. M ^ i und
2 3. J u n i 1 8 0 8 ,

jtde5mal Vormittags vou 9 bis 12 Uhr,
im AmlSsihc mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß dic fcilzubiclcndc Realität nur
bei der lctztcn Fcllbictuua, tei allcusaUe
nicht clzicllcm oder uberboteneni Schaz«
zungewerlhe auch uulcl dcu'l<ll>ln °n den

' Mcisllmlel'o.'u hiulauucgebcn werde.
Dic ^ic>l^l!onslicdina",sse, oao Echüz»

zuu^prolc'kol', m,b dc. Orm.db..ch^cfttact
louncn bei dirsem Ge>>ch'e '» oeu gewöhn
l,chcn A'üll'stu^tcn sll̂ cschcn weiden.

K l Blzlllsgcrcht Grohlcisch'tz, am
9. Novemlnr 1807.
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Benchtenswerth!
Unter>cichncter bi-silil ci,i Uüvlrch'liche« Mi t te l

gegen ilächtllchca B e t t n ä s s e n sowie gegen
S chwäche; n stiinde der Harnblaie und He«
schlechtsorgane. ! i<>' . ' - : i !

Spccial^ lN D r . ^ t i r c d h o f f e r
in K a p p < l l i ' i ,c l. O a l l c n '^ch>r<iz'.

Vicitation
Dienstag am »7. Mar ; >G«H

wird ln den gewöhnlichen Licitatlon<slnndcn aus
de HV>e«^r«T»^»»»»^ R«»>>» » ^ n V « ,
im ersten Stock, dic freiiuilliqr Vcrsicigerunq von
Fimmcr- nnd Küchen-Einrichtung, Klcidungs-
ftückn, Vetlzeug :c. gegen soglciche bare Vezah-
luug statlfindm, ' ' (649—2)

Syphilis , Geschlechts
und Nrnch-Krankcn

ertheilt mündliä) lind L r i c f l i c h Rath,
wie scit 22 IahllN läßlich uou 12 —ä llhr,

^»I»^eln l»^FT lls. » . <!nllm2nn
<ll9»-2^ Wien, Tuchlauben ?lr. I t i

<<N2—2) Nr. 394.

Bekanntmachung.
D l M unbctannl wo bcsindlichen Jo-

hann Ianeziö von Odclsccdolf, als Tabu«
largläubigcr dc« Michael Iauczic von
lbei'dort, wird bckanlit gegeben, daß die
betreffende F»!ilbieluugörublit dcm ihm
dcslcUlcu Cu,l,l<»s :»t»^n!i>, Hcrrn Kall
Hajtar van ^aas, zugestellt wurde.

K. t. Bezirksgericht Üaas, am 28steu
Manner 1868.

(658- l ) K. t. W k M prio.

Oesterr. V er s icher ungs-Gesellschaft „Donau.'
Ter weiter uusrrcr General-Agtutschaft Graz , Herr »5«>»»^«l »»^>>>»»M«>», tritt, nm sich der Verwaltung seiner eigenen GesM

mehr widmen zu liinnen, init dem heutigen Tage anS seiner bisherigen ötellung zn uns, und haben wir in Folge dessen die Leitung unserer «?
neral-Agcutfchajt in Graz siir Steiermarl. Kärnlcu und Krain unserem Inspector l

Herrn O a e t F<le H<
in Oraz als Vennal-A^uten übertragen, welcher im Verhinderungsfälle dnrch seinen Stclluertretcr, Herr» Inspector W

Louie» lliiflahliuilgg
in Graz vertreten werben wi rd. ^

Der Generalagent Herr C a r l I d e wird zeichnen:

Gcneral'Agentschaft der l. t. priv. Oesterr. Versicherung«.Gesellschaft „ D o n a u "

Herr Inspector H u o a b i u n i p . g dagegen: l
Ocueral-Agentschast dtr k. l . prlv. Oestcrr. Versicherungs'Gesellschaft „ D ona u" >

I^»»l»< > l»« l»>» l»«« l^U, in Vertlrtnng.
Wir bitten deshalb, in allen Versicherungs-Angelegenheite,, sich an die Vermittlung unserer genannte» General-Agentschaft, t^«»»«, U»ul»<

p>»<«: ^V»>. < ? I , wenden zu wollcu.
W i « u . den l . März 186«.

K. k priv. Oestcrr. Verstcherungs-Ocscllschaft „Donau."
» " « « t » , Perwaltung«-Nath. <?«»l«»t«, General-Director.

Unter Bezugnahme auf die vorstehende Velanntmachnng, nach welcher wir dnrch nnsere Direction mit der Leitung der General-AgentM
Graz beehrt wmoeu, vcvsprcchen w i r , durch prompte und solide GcschäflSsllhruua, di<: Interessen des I'. ' l ' . lievsichernden Publicnms nach all«'
Seiten hin ;u pflegen und da« unscrer Austalt geschrnltc Bnlraucn nach Kräften ;u" i.chtstttigcil uud zn crwlitern. .

Genaue Äuslunft l'ber die r>un der Ges>:Uschaft betr,ebenen Versichernngszweige, Prosprcle, Tarife n»d Antragsformnlare werden bercitwilW
im Bureau der Gesellschaft iu Graz, Hauptpla«) ^lir, :<^?. wic auch l'e, den Hrrlen slgcnlen der Gesellschaft ertheil!.

O r a z , d,n 1. März lW«.

Die Weneral-Vgentschaft der k. k. pr. Oest. Bersichcrungs-Gcscllschaft „Dottau/'

WW^ Die Hauptagentschaft in «aibach befindet sich bei , I . ci. v. »««c«»lee, am alten Markt Nr . »s

A»,f der Franz Slitter v.Friedau'schen Herrschast Gradatz bei Möltliug
in Utiterlrain si„d zum Betr,cdc der S e i d e n s t pro 1868 eine Anzahl von

1800 mannbaren Maulbeer-Bäumcn
zu verpachten. (536—3)

Offerte wollen bis l H . A p r i l an d̂ S Forstant t j " Gradatz zeleitet werde».!

l^N" Tchon am 1. April Ziehung der "N^l

RudolphS-Lose,
Haupttreffer 2 i > , t t t t i ) Gulden.

Ti^e Lose, welche jährlich zwei mal mit abwlchs'lüden Haupttreffern von 25,<wtt f l .
und 2«,NNl) f l . vcvloet werden, von welchen jede« einzelne a/zogen werden muß, und die sich
außerdem dmch hypoihelllrnche Sichrrheit mu allen andein i'cegatlungen vergleichen tonnen, sind
farlwährenb im V r i g i n a l zum Tagescours^ zu haben bei

JOH. C. SOTHEN, Wien,
Graben ??r l i l ,

I n Laibach bei *ß. JE. Hkitse§š€t\

Prinzessen Wasser
von

August Keimrri In HarlN.
Dirse« ri!l)Mlichst d^auntc Waschwasscv gibt dl'r Hant ,hre jugendliche Frische wieder,

macht (Zosickt, Hal»! und Hiwoe blendend weif;, il'cich nnd zart. wirll lühlend und er-
frischmo wie lein anderes Mt le l , cnlfcrnt alle Hautauöschläg'', Sommersprossen niid Fallen,
und erhalt den Teint und eine zarte Haut bic< in'S späte Alter.

Dieses durch scme Solidität sc> bcliebl grw^rdcne Präparat ist allein echt zu habcn
per Fla'che i. 84 t>. ü, W. bei ««««^s «4»5«,,,«.»> und bci H^. ^ l . «4.,»»Mel>«.
v««« in Laiba^y <^ l ! ) - 2

(5s9—2) Nr. 5334.

E d i c t
zur Einberufung del VerlasslnschaftS'Oläu>
biger des am 17. Juli 1807 velslorbeiun
Grundbesitzers I o h a n u L u l a n von

Stoctcndorf Haus-Nr. 3.
Von dem l. l. Vc;illSgcrichtc Tscher«

nembl wcrdci, Diejeuigeu, welche als Oläu«
bia,er «i, die Perlassenschaft deS am 17leu
Juli 1867 mit Testament lierslolbeueu
Gruudbesltzclö Iohanu öukciu von Stocken-
dovf Haus.Nr. 3 eine Forderung zu stellen
habcn, aufgefordert, bei diesem Gerichte
zur Anmeldung und Darlhuung ihrer Nu<
sprüche den

3. A p r i l 1 8 6 8
zu erscheinen, oder bis dahin ihr Gesuch
schriftlich zu über,eichen, widriaeus den.
selben an die Verlasscnschafl, rocnn sie durch
Vezahlung der angemeldeten Forderungen
erschöpft würd«-, kein weite, er Anspruch zu-
slünde, als insofern ihnen ein Pfand,
recht gebührt.

K. t. Bezirksgericht Tscherncmbl, am
26. September 1867.

(609—2) Nr. 589.

Zwcite crec. Feilbictunl;.
Uebcr gemeinschaftliches Anlangen der

Exccutionsfühlerin und des Cxcculen wird
im Nachhange zum hierämtlichen Ediclc
l'claulit gemncht, daß die erste und zweilc
aus deu 28 stebruar und 28. März d. I .
anberaumte Tagsatzuug zur tfecntivc» Ver-
äußerung dcr dem Franz Glavan gehön«
gcn, im vormaligen Grrmdbuche der Herr-
schaft Neudegg >u!> Urb.-Nr. 38 vortom<
menden, gerichtlich auf 1995 f l . ö. W. gc»
schätzten Realität zu Rapclgcschieß für
abgehalten erklärt und die dritte auf den

2 8. A p r i l d. I .

um 10 Uhr Vormittags bestimmte Tag-
satzung iu dieser Amtsk^njlci mit dem
Anhange abgehalten werben wird, daß
diese Realität hiebet auch unter dem Schaz-
zungswtlthe hintangegeben werdeu würde.

K.k. Bezirksgericht Treffen, am 26sten
Februar 1868.

I n Laibach am Iahrmarktplatze:

Menagerie wilder Chicrc des Thierblindigers Hrn. Nocchi-Advineul

Diese Eamnilunq ist i» allen Elnnden des Tasseö ĵ n sehen. — ^llle'!N»cn0^ >«»» <» llh'.l
findet der Eintritt in die 5täfia.e dcr wildefisn Thiere slatl, welcher vom berühmten Herrn <̂ «»«?e>l l
nach seiner überall so a/rühmten Vlsthode cmöa/sührt wird, in Folge N'elcher er scll'sl »lit^l
die wildesten Thiere l"»»»«!«», U.i»»,»»,«»»' ««. «. Hv. bringt. Hierauf siudct die FltttnM»
der Thiere statt. Neue P r o d l i c t i v t l n i i t einem ^ f o l . «, i7 —l l> I

1858' Credit - Fromessen,
,N!t welchen 2 4 D E 5 . E S 4 V 4 V G u l d e n

schon am >» ^ I » > ' l l > ^ G ^ G ; „ gewinnen
« fl. ii^<» lr., .1« tr, 3trmpcl, auf je l<» Stüct l gratis n̂ haben bei

Voelkcr & C", Wien,
Kuluwrat-Kin^ 4.

Franlirte Fusendnng der Ziehungsliste i i l i lr. — Aufträgt gegen ganze Nachnahnit
lüunen nicht kffcctuirt werden. (li<»<l —l)

(263-2) Nr. 8400.

Tritte erec. Feilbictung.̂
Vo»! gcfcitl'ijtcn f. t. Vezilksgcrichtc

wird bekannt gemacht, daß übcr ncncllichcö
Ansuchen des Herrn Slgmund Slaria von
Vtein, durch Herrn Kail Slaria von
Krainburg, die mit diesgerichllichem Be<
scheide vom 8. October 1807. Z. 6392,
auf den 7. Jänner l. I . angeordnet gc<
wescne drille NealfcilbictuugStaysatzung
der dem Excculen Alex Kern von KaplavaS
gehörigen, im Grunc>buche Commcnda
St . Peter >u!i Urb. . Nr. 124 uud >ul>
Urb. »Nr. 412 vollommenden Realitäten
auf den

2 1. A p r i l l. I .

mit dem vorigen Nnhange Nbcrlrageu wurde.
K. l. Gszirlsgericht Stein, am 2ten

Jänner 1868.

(569--3) Nr. < l l ^ '

Dritte erec. FeilbietlM
Von dcm l. k. Aezirlsgcrichle Rcifn'z"^

in dcr Executioussachc der Johann ^
dcrbcr'schcn Erbcu, durch HsrrN ^ .
Neucdicter, wider Johann Melöe / ^ ,
W'llin^rain !>>"> 70 fl. «'. 5. c. h^'^
kund gemacht, daß übcr Ansuchen
Exelutionsfiihrtls die mit dcm d't «
richtlichcn Edicle vom l5> Mai a"! ,,
26. April d. I , Z. 2395, anaeolt" ,̂
drille Feilbietnüg der gegnerische»'- ̂ ,
Willingrain liegenden Realität a"l

1 7. A p r i l 1 8 « 8 ,

Vormittage 10 Uhr, l>, der Gerichtstag
mit dem vorigen Nnhange üb" !
wurde. 2 ^

Reifniz, am 18. November 1»" .

T>ru«l uni Verlaz »«« I g n »z ». « le inin » yr und F ed « r V a m b t r g in Vaibach


